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Beschreibung
Zwei Fragmente (L. 4,8 und 6,2 cm) einer eisernen Schildfessel mit fünf ovalen Fortsätzen
(Br. ca. 3 cm); unter jedem Fortsatz eine schmale rechteckige Platte (ca. 0,8-1,0 x 3,5 cm) mit
zwei Nieten (L. 1,0-1,1 cm) (ähnlich Zieling Typ D) ; Erhaltung: korrodiert und beschädigt
(etwa eine Hälfte fehlt - vgl. mit der Skizze von K. Voigtmann); Fundkontext: Gräberfeld,
Grab 210 (Ausgrabungen von E. Hollack, 1902); Objektgeschichte: reidentifiziert nach der
Zeichnung von K. Voigtmann (Kartei); s. auch z.B. Ortsakten PM-A 1781; Bd. 2/36; M. Jahn-
Archiv; M. Schmiedehelm-Archiv.; Anmerkung: wohl Stufe B2/C1-C2; durch K. Voigtmann
ist diese Schildfessel falsch als Beigabe des Grabes 216 beschrieben ; Literatur: B. Kontny
2017, Brothers-in-arms. Balt warriors and their interregional contacts in the Roman and
Migrations periods (tha case of the Bogaczewo and Sudovian cultures), Lietuvos
Archeologija 43, 11-62. Abb. 12:10

Grunddaten

Material/Technik: Eisen
Maße: Gewicht: 24,6 g

Ereignisse

Gefunden wann 151-300 n. Chr.
wer
wo Spychówko

Schlagworte
• Bewaffnung
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